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Herren Kreisliga

BJC Buchen II : VfB Sennfeld 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Albrecht und Scheuermann bereiten dem BJC Buchen II den 
Weg zum Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Albrecht /
Scheuermann nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des BJC Buchen II im
Match der Herren Kreisliga einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam VfB
Sennfeld, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:32) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Albrecht und Scheuermann, welche in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Albrecht / Scheuermann konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Schwind / Schöll beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. In
toller Verfassung präsentierten sich Münch / Müller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Watzal / Müller. Kurios war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Höpfl / Insel
bekamen anschließend ihre Gegner Schwab / Friedrich beim deutlichen 5:11, 7:11, 9:11 nicht richtig
in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war derweil wiederum der Sieg von Eugen Albrecht
gegen Volker Müller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:4, 11:5 nicht verloren.
Robin Scheuermann besiegelte mit einem 11:4, 6:11, 11:9, 11:8 gegen Steffen Watzal einen Punkt
für sein Team. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Benedikt Münch bekam seinen gleichstarken Gegner Klaus Schöll indessen beim deutlichen
4:11, 6:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Beim 3:0-Sieg gegen Dominik Schwind zeigte Lorenz Müller
wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Chancenlos
war wenig später Tobias Höpfl gegen Eberhard Friedrich nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Siegfried Schwab wurden Christian
Insel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:5. Eugen Albrecht hatte seinen Gegner Steffen Watzal beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im
Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Beim folgenden 11:3, 11:8, 13:11 gegen Volker Müller fand Robin Scheuermann von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Benedikt Münch
beim 11:2, 11:5, 9:11, 12:10 gegen Dominik Schwind doch überlegen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. Einen Sieg fuhr Lorenz Müller beim 12:10, 6:11, 13:11, 11:4 gegen Klaus Schöll ein.
Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Tobias Höpfl in der Partie gegen Siegfried Schwab. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Höpfl aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf
Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schwab zu Ende
ging. Trotz Blitzstart verlor Christian Insel sein Spiel gegen Eberhard Friedrich letztlich mit 11:6, 7:
11, 8:11, 5:11. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Albrecht / Scheuermann hatten nachfolgend gegen Watzal / Müller bei
ihrem 3:0 indessen keine Schwierigkeiten. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
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zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den BJC Buchen II am 30.09.2022 gegen SG-Höpfingen/Walldürn
II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 30.09.2022
gegen den SV Rippberg einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 BJC Buchen II

Doppel: Albrecht / Scheuermann 2:0, Münch / Müller 0:1, Höpfl / Insel 0:1 
Einzel: E. Albrecht 2:0, R. Scheuermann 2:0, B. Münch 1:1, L. Müller 2:0, T. Höpfl 0:2, C. Insel 0:2 

 VfB Sennfeld
Doppel: Watzal / Müller 1:1, Schwind / Schöll 0:1, Schwab / Friedrich 1:0 
Einzel: S. Watzal 0:2, V. Müller 0:2, D. Schwind 0:2, K. Schöll 1:1, S. Schwab 2:0, E. Friedrich 2:0


